
Die Liebe 
 

Die liebe 
Ist eine wilde rose in uns 

Sie schlägt ihre wurzeln 
in den augen, 

wenn sie dem blick des 
geliebten begegnen 

Sie schlägt ihre wurzeln 
in den wangen, 

wenn sie den hauch des 
geliebten spüren 

Sie schlägt ihre wurzeln 
in der haut des armes, 
wenn ihn die hand des 

geliebten berührt 
Sie schlägt ihre wurzeln, 

wächst wuchert 
und eines abends 

oder eines morgens 
fühlen wir nur: 

sie verlangt 
raum in uns 

 
Die liebe 

ist eine wilde rose in uns, 
unerforschbar vom verstand 

und ihm nicht untertan 
Aber der verstand 

ist ein messer in uns 
 

Der verstand 
ist ein messer in uns, 
zu schneiden der rose 
durch hundert zweige 

einen himmel 
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